
156. Auszug. Chur, 1396 Januar 3. 

Heinrich Mais von Zürich und Johann Stöckli von Feldkirch 
verkünden einen Schiedsspruch über die Fehde zwischen Bischof 
Hartmann von Chur, Aebtissin Verena von Cazis, Graf Heinrich zu 
Vaduz, Domdekan Rudolf von Trostberg, Chorherr Dietrich Beck und 
Bürgern von Chur einer- und den Herren von Räzüns anderseits. 

W i r baid gemain in der nachgeschriben sach H a i n r i c l i 
M a i s Burgermaister ze z ü r i c h . vnd J o h a n s S t o e k l i 1 ampt-
m a n 2 ze v e l t k i r c h 3 Bekennen vnd tuond 1 kunt o f fen l ich mit 
disem brief von aller zwai iung 4 z u o s p r ü c h 1 kr ieg stoess 1 vnd miss-
hellung wegen, so der erwirdig / wolerborn herr B y s c h o f f 5 H a r t ­
m a n von gottes 6 genaden B y s c h o f f 0 ze C h u r , von sin vnd sins 
Gotzhus wegen, die erwirdig f row v e r e n aeptissin des Gotzhus 
ze C a t z 7 . von i r vnd iro Gotzhus wegen, der edel wolerborn herr 
Graf f h a i n r i c h 8 von w e r d e n b e r g von S a n g a n s herr / 
ze v a d u t z, die erwirdigen herren her R u o d o 1 f 1 von t r o s t -
b e r g tegan. her d i e t r i c h B e k 9 chorherr ze C h u r . vnd die 
erbern S y m o n 1 0 n i t t u vnd sin geswistrigen. S y m o n p a t l a n 1 2 

C u e n i 1 3 S w i k l i 1 4 C l a u s s c h r i b e r vnd der H a e m e r -
1 y 1 3 . al l burger ze C h u r ains tails, vnd die edeln f ryen / herren 
v o l r i c h 1 B r u n he r re 1 6 zu R ü t z ü n s h a n s e " h a i n r i c h 
vnd v o l r i c h 1 B r u n 1 8 sin sün des andern tails gemainlich ald 
sunderlich gen ainander vntz her ie gewunnen oder gehept hand 
der selben stoess 1 z u o s p r ü c h 1 vnd misshellung aller die obgenanten 1 9 

baid partyen / wi l l enk l i ch vnd wolbedacht l ich 2 0 , vns 2 1 obgenan­
ten 1 9 h a n s e n S t o e k l i n 2 2 v n d 8 h a i n r i c h e n M a i s e n als 
v f f ainen gemainen obman komen vnd gegangen sint zu dem rechten 
mit semlichem geding vnd beschaidenhait das ietweder ta i l zwen 
erber schidman zuo 1 vns 2 1 setzen / sol tent 2 3 vnd was w i r 8 al l sechs 
oder der mertai l vnder vns 2 1 , vmb al l Sachen vnd vmb ain i e k l i c h 2 4 

s tuk 2 5 besunder vsspraechent 1 vnd vns 2 1 erkantent zu dem rechten 
das selb soeltent 1 vnd woel tent 2 6 die obgenanten 1 9 baid t a i l 2 7 al l 
gemainlich vnd i e k l i c h 2 4 besunder staet 2 8 vest vnd / vnuerwandlet 2 9 

halten laisten vnd vo l l fue ren 1 g e t r ü l i c h e n 3 0 an all geuerd b i den 
aiden die darumib si l i p l i ch z u 3 1 got vnd z u 3 2 den ha i l igen 3 3 ge-
s w o r n 3 4 hand nach, wisung lut vnd sag der anlaz b r ie fen die von 
baiden partyen besigelt darumb geben s in t 3 j , A l so sint / wir ob-


